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Er lasse uns heil zurückkommen in unser Haus, 
erfüllt von der Schönheit Seiner Welt,
erholt und erfreut für unseren Alltag.

Aus: Jung, Herbert, Gesegnet sollst du sein. 
Segensgebete für Seelsorge und Gottesdienst,

� Freiburg im Breisgau 2002 (2. Auflage).�|�Foto: Uebbing



2

I N H A LT  -  I M P R E S S U M

Auf einen Blick 2

Vorwort 3

Gottesdienste 4 - 10

Pfarreiengemeinschaft 11 - 17

Nachrichten Thüngersheim 18 - 23

Nachrichten Güntersleben 24 - 31

Deutscher Katholikentag Würzburg 32

Thema 33 - 35

Nachrichten aus dem Raum 36 - 41

Kinderseite 42

Termine im Raum 43 - 45

Gottesdienste im Raum 46 - 47

Kontaktdaten 48

Aus dem Inhalt

Foto: Uebbing

Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft 
St. Maternus Güntersleben-
Erzengel Michael Thüngersheim
V.i.S.d.P.: Pfarrer Bernd Steigerwald

Anschrift der Redaktion: 
Josef-Weber-Straße 2
Telefon: 09365/9833
E-Mail: pfarrei.guentersleben

@bistum-wuerzburg.de 
Druck: GemeindebriefDruckerei

Auflage:	 3.250 Exemplare 

Redaktionsschluss für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: 23.09.2025

Laufzeit für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: 
18.10.2025 bis 29.11.2025

Internet: www.kirchen-guentersleben-
thuengersheim.de



3

VO RW O R T

Ähren-Worte
kommen
ohne Buchstaben aus
ohne Silben und Sätze
sind sie da
wenn im späten Sommer
—  die Getreidehalme
reif und reich an Körnern
sich neigen und wiegen
vom Winde bewegt
und mit ihm spielend
—  ihre Worte finden
die mit leisen Lauten
—  Dank sagen
für den Wind
und für den Regen
für die Sonne
und für die Erde
—  in den offenen Himmel hinein
Ehren_Worte

Klaus Jäkel, in: Pfarrbriefservice.de Foto: pixabay.com

Liebe Leserinnen und Leser unseres ge-
meinsamen Pfarrbriefs im Pastoralen 
Raum Würzburg Nord-West,

vor vier Monaten haben wir unsere erste 
Ausgabe eines „Gemeinsamen Pfarrbriefs“ in 
unserem Pastoralen Raum veröffentlicht. Es 
war eine Gemeinschaftsaufgabe des Pastoral-
teams und vor allem der beteiligten Pfarrse-
kretärinnen. Die Reaktionen auf das Ergebnis 
sind sehr positiv ausgefallen und haben uns 
bestätigt, auf einem guten Weg zu sein. Die 
konstruktiven Kritiken haben wir sehr gerne 
aufgenommen. So haben wir den gemeinsa-
men Teil für den Pastoralen Raum in den hinte-
ren Bereich des Pfarrbriefs verlegt, so dass nun 
erst die jeweilige Gottesdienstordnung, die 
Nachrichten und Termine aus Ihrer Pfarrei und 
dann erst der gemeinsame Teil abgedruckt 

wird. Die überörtlichen Veranstaltungen be-
werben wir mit weniger ganzseitigen Anzei-
gen, dafür fassen wir sie in der Rubrik „Termine 
im Raum“ zusammen. Die Übersicht über die 
Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen 
haben wir neu formatiert und haben die Ter-
mine übersichtlicher dargestellt. In diesem 
Pfarrbrief stellen wir die Pfarrsekretärinnen 
aus dem Pastoralen Raum vor. Somit lernen 
Sie nicht nur Ihre Ansprechpartnerin vor Ort 
kennen, sondern auch die Sekretärinnen aus 
den anderen Gemeinden. Wir wünschen Ihnen 
viel Freude mit unserem neuen Pfarrbrief und 
freuen uns, wenn er zu einem guten Miteinan-
der im Pastoralen Raum beitragen kann.

Ihr Redaktionsteam
für den „Gemeinsamen Pfarrbrief

im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West“. 

Auf einem guten Weg ...
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Samstag 02.08.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 2. Seelenamt f. Günter Treutlein * Fam. 
Klüpfel u. Kolb u.A. * Günther Kümmet * Helmut Gößwein u.A.
Kollekte für Uganda - Pfarrer Paul Masolo

Sonntag 03.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Hubert, Ferdinand u. Paulina 
Köhler u.A., Sebastian u. Waltraud Stieber u.A. * Fam. Friedrich, 
Helmrich u. May * Ang. d. Fam. Riedmann u. Kuhn * Adolf Lorenz
u.v.A.
Kollekte für Uganda - Pfarrer Paul Masolo

Dienstag 05.08.

Gü 18:30 Messfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A.

Donnerstag 07.08.

Th 18:30 Messfeier f. Georg u. Maria Weber

Samstag 09.08.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Josefine u. Otto Stieber, Christa Stieber u. 
Robert Kilian * Gottfried u. Theresia Mack u.A. * Stefan u. Ingrid 
Köhler u.A.

Sonntag 10.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Pater Karl Wagner

Dienstag 12.08.

Gü 18:30 Messfeier f. Johanna Kuhn, v.A.d. Fam. Franz u. Rosina Kuhn

Donnerstag 14.08.

Th 18:30 Messfeier f. Friederika Dausacker, Eltern u.Geschwister * 
Raimund Kilian, Eltern u. Schwiegereltern

Freitag 15.08. MARIA HIMMELFAHRT

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Adalbert u. Maria Ziegler, Alfons
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u. Hildegard Altenhöfer u.A. * Anna Schömig u. Verst. d. Fam. 
Schömig u. Heß
Kräuterweihe

Abgabe von Kräuterbüscheln gegen Spende

Th 10:00 Wort-Gottes-Feier
Kräuterweihe

Abgabe von Kräuterbüscheln gegen Spende

Samstag 16.08.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 2. Seelenamt f. Helmtrud Kneitz * Lieschen u.
Alois Prusko * Helmut Gerhard, Josef u. Anna Schübel u.A.

Sonntag 17.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Elsbeth u. Helmut Ankenbrand u. 
Hanna * Walter Emmerling * Emma u. Vinzenz Schneider u.A. * 
Verst. Ang. d. Fam. Albert, Baumbach, Heilmann u. Neffe Harald

Gü 14:00 TAUFE

Dienstag 19.08.

Gü 18:30 Messfeier nach Meinung

Donnerstag 21.08.

Th 18:30 Messfeier f. Edmund, Waldemar u. Ursula Appel u.v.A.

Samstag 23.08.

Th 14:00 Trauung von Katharina Schwab und Wolfgang Koch
Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Mathilde u. Theodor Wolf, Emil u. Oliva 

Ehehalt u.A. * Josefine u. Otto Stieber, Christa Stieber u. Robert 
Kilian * Hermine u. Emil Baumeister * Barbara u. Maternus 
Stieber, Gertraud u. Johann Kilian u.A.

Sonntag 24.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Martin Wolf * Wolfgang, Paula u. 
Bruno Ochocki * Theo Lodko, Julianne u. Georg Endres
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Samstag 30.08.

Th 18:30 Vorabendmessfeier f. Albert Eisenmann u.A. * Dora u. Joseph 
Kraft * Brigitte Röhm * Anne-Rose Zeyer u.A.

Sonntag 31.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde

Samstag 06.09.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A. * Oskar, Helga u. 
Josef Schömig, Elisabeth u. Andreas Kilian * Stana Sekulic u.A., 
Istvan Bickei u.A., Atilio Bonelli u.A.

Sonntag 07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Georg Lermann, Fam. Urlaub u. 
Gutbrod * Bruno u. Herta Dausacker u.A. * Emil Öchsner u.A.

Donnerstag 11.09.

Th 5:00 Messfeier zur Aussendung der Kreuzbergwallfahrer f. Georg u. 
Maria Weber

Freitag 12.09.

Gü 18:30 MATERNUSMESSE f. Maternus u. Emma Lother u.A. * Franz, 
Regina u. Ernst Öffner u.A. * Anna Schömig u. Verst. d. Fam. 
Schömig u. Heß

Samstag 13.09.

Th 18:30 Vorabendmessfeier f. Franz u. Hella Heusler u.A. * Daniel u. 
Babette Leist, Heinz Hartung, Eltern u. Geschwister * Marga u. 
Emil Bauer * zum Dank u.v.A. * f. Wohltäter zum Dank * 
Oechsner Albrecht u.A. * Georg Hartmann (Jahrtag), Ottmar u. 
Reinhilde Schmitt u.A.

Sonntag 14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 8:30 KIRCHENPARADE der Vereine zum Maternusfest
Treffpunkt: Ärztehaus
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Gü 8:45 Abmarsch der Kirchenparade zur Kirche
Gü 9:00 FESTGOTTESDIENST f. d. Pfarrgemeinde Elsbeth u. Helmut 

Ankenbrand u. Hanna * Wendelin u. Elisabeth Kuhn u.v.A. * 
Barbara u. Maternus Stieber, Gertraud u. Johann Kilian u.A. * 
Raimund Kilian, Eltern u. Schwiegereltern * Hedwig u. Fritz 
Rothenhöfer, Eltern u. Geschwister * Rita Michel u.v.A.d. Fam. 
Michel u. Binder, Hubert Breunig, Geschwister u.A., Carina 
Herteux * Verst. Ang. d. Fam. Albert, Baumbach, Heilmann u. 
Neffe Harald * Eugenie u. Karl Schömig u.A.

Th 19:15 Abholung der Kreuzbergwallfahrer

Montag 15.09.

Gü 14:00 Wortgottesdienst zum Seniorennachmittag in der Festhalle
Th 18:30 Dankgottesdienst der Kreuzbergwallfahrer 

f. Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine Reusch u.A.

Dienstag 16.09.

Gü 18:30 Messfeier f. Elisabeth u. Jürgen Kuhn u.v.A. * Willy u. Therese 
Emmert u.A.

Donnerstag 18.09.

Th 18:30 Messfeier f. Elvira, Ulrike u. Sabine Leist

Samstag 20.09.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Johanna Kuhn, v.A.d. Fam. Franz u. Rosina 
Kuhn * Wendelin u. Elisabeth Kuhn u.v.A. * Maternus u. Oliva 
Ziegler u.A. * Walter Heller u. Verst. d. Fam. Issing, Heller u. 
Vornkeller * Manfred Wolf, Lydia u. Leo Wolf, Rosa u. Andreas 
Kuhn u.A.

Sonntag 21.09.

Gü 7:30 AUFBRUCH zur Retzbachwallfahrt - Treffpunkt an der Kirche
Th 8:45 AUFBRUCH zur Retzbachwallfahrt - Treffpunkt an der Kirche

9:15 Treffen der Wallfahrtsgruppen beim „Michl“ in den Weinbergen
10:30 Wallfahrtsgottesdienst in Retzbach
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Dienstag 23.09.

Gü 18:30 Messfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A.

Donnerstag 25.09.

Th 18:30 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde

Samstag 27.09.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Hedwig Schömig, V. d. Fam. Andreas u. 
Anna Schömig * Anton, Rosa u. Adolf Öhrlein, Fam. Joßberger, 
Schmittlutz u.A. * Dr. Uwe Seidenspinner, Eustach, Gertrud u. 
Reinhard Geißler

Sonntag 28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium "Erzengel Michael" 
f. d. Pfarrgemeinde * 3. Seelenamt f. Günter Treutlein * Lioba u. 
Werner Stabel * Rudolf u. Elfriede Karpf u. A. * Wolfgang, Paula 
u. Bruno Ochocki * Wilma Schwab, Maria Dausacker u. Helmtrud 
Kneitz (v. Kath. Frauenbund)

Th 10:00 KINDERKIRCHE - Ort wird noch bekannt gegeben

Dienstag 30.09.

Gü 18:30 Messfeier f. Elfriede u. Franz Kuhn, Hubert Kuhn, Katharina Stöhr 
u.A.

Donnerstag 02.10.

Th 18:30 Messfeier f. Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine Reusch 
u.A.

Samstag 04.10.

Gü bis 11:00 Abgabe von Früchten, Gemüse und anderen Gaben für den 

Erntedankaltar in der Kirche

Th 18:30 Vorabendmessfeier zum ERNTEDANK 3. Seelenamt für Helmtrud
Kneitz * Roman Eisenmann, Eltern, Schwiegereltern u.v.A. * Rita, 
Ernst, Emil, Dieter u. Rainer Öchsner u. A. * Fam. Klüpfel u. Kolb * 
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Schülerjahrgang 1949/50 u. v. Lehrkräfte
Caritaskollekte

Sonntag 05.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 KINDERKIRCHE
Gü 10:00 Messfeier zum ERNTEDANK 

f. d. Pfarrgemeinde * Hans u. Anna Issing u.A. * Verst. d. Fam. 
Rüth * Josef, Elfriede u. Paul Amend u. Großeltern * Adolf Lorenz 
u.v.A. * Emma u. Vinzenz Schneider u.A.
Caritaskollekte

Dienstag 07.10.

Gü 18:30 Messfeier f. Johanna Kuhn, v.A.d. Fam. Franz u. Rosina Kuhn

Donnerstag 09.10.

Th 18:30 Messfeier f. Wohltäter der Gemeinde

Freitag 10.10.

Gü 18:30 ROSENKRANZ
Th 18:30 ROSENKRANZANDACHT

Samstag 11.10.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A. * Maternus u. 
Oliva Ziegler, Eltern u.A. * Claus Häusler, Eltern u. Bruder Rainer *
Marlene u. Alfred Kreser u.A. * Adolf, Rosa u. Anton Öhrlein, Fam.
Kräml u. Joßberger * Oskar, Helga u. Josef Schömig, Elisabeth u. 
Andreas Kilian * Raimund Geißler, Anna u. Walter Werner, Willi 
Fritz u.A. * Fam. Gumler u. Grünewald 

Sonntag 12.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Christa Lutz, Berta Lutz, Anni 
Klein, Elisabeth Schneider, Karola Fleder, Karin Klepzig u.A. * 
Hildegard Beck, Dieter u. Elisabeth Bohlein u.A. * Alfons Lutz u. 
Fam. Kraus * V. des Schülerjahrgangs 1942
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Dienstag 14.10.

Gü 18:30 Messfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A.

Donnerstag 16.10.

Th 18:30 Messfeier f. Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine Reusch 
u.A.

Freitag 17.10.

Gü 18:30 ROSENKRANZ
Th 18:30 ROSENKRANZANDACHT (gest. vom Kath. Frauenbund)

Samstag 18.10.

Th 18:30 Vorabendmessfeier f. Franz u. Hella Heusler u. A. * Irene u. Paul 
Lutz, Melanie Herbert, Betty u. Edwin Jäger * Fam. Weid, Knorsch
u. Marita * Emil u. Elvira Gößwein. Gerle u.A. * Betty u. Gregor 
Schwab * Käthe Bauer u.V.A.

Im August wird Pfarrer Paul Masolo wieder in unserer Pfarreiengemeinschaft die Ver-
tretung für Pfarrer Bernd Steigerwald übernehmen. Er wohnt in Güntersleben und ist 
zuständig für Gottesdienste und seelsorgliche Belange. Wir begrüßen ihn herzlich und 
wünschen ihm eine gute Zeit hier in Güntersleben und Thüngersheim.
In den Sommerferien sind die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim vom 
05.08.2025 bis einschließlich 12.09.2025 geschlossen. Am 30.09.2025 sind die Pfarrbüros 
aufgrund einer Fortbildung geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
können Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dieser wird regelmä-
ßig abgehört.

Organisation und Öffnung der Pfarrbüros
in den Sommerferien

Liebe Firmlinge,
nach den Sommerferien geht es gleich wei-
ter mit der Firmvorbereitung. Denkt bitte 
daran, euch möglichst bald am Ende der 
Sommerferien für eine Modul-Veranstal-
tung im Großraum Würzburg anzumelden. 
Die Veranstaltungen findet ihr ab 16. Sep-
tember auf:

https://kirchewue.bistum-wuerzburg.de/
firmung/module/

Unser nächstes Gruppentreffen findet 
für beide Ortschaften statt am:
Freitag 26.09. um 16.00 Uhr im Kolping-
haus in Güntersleben.

Firmvorbereitung 2025/26
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f Wenn Sie eine kirchliche Beisetzung wünschen, dann wenden Sie sich bitte mög-
lichst rasch ausschließlich an das Pfarramt Güntersleben (Tel. 09365 / 9833). Nutzen 
Sie bitte auch den Anrufbeantworter, damit Pfr. Steigerwald oder Gemeinderefe-
rent Ulrich Nottka sich umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen können.

f Die Werktage von Dienstag bis Freitag können – nach vorheriger Absprache mit 
dem jeweiligen Bestatter und Pfarrer Steigerwald – für eine kirchliche Beisetzung in 
Frage kommen. Eine Festlegung bestimmter Wochentage auf bestimmte Ortschaf-
ten gibt es nicht mehr.

f Eine Erdbestattung sollte bis spätestens 8 Werktage nach der Feststellung des 
Todes erfolgt sein. Die Beisetzung einer Urne sollte im Zeitraum von drei Monaten 
vollzogen sein. Bitte sprechen Sie mit Ihren Angehörigen rechtzeitig über deren 
Wünsche.

f Die Leitung unseres Bistums hat als Standard festgelegt, dass eine kirchliche Beer-
digung aus einem Trauergottesdienst in der Pfarrkirche (Requiem oder Wort-Got-
tes-Feier) und der sich daran anschließenden zweiteiligen Beisetzung auf dem 
Friedhof besteht. Ein gemeinsamer Trauerzug ist auf Wunsch der Angehörigen 
möglich.

f Die kirchliche Feier ist immer als Gottesdienst zu verstehen, in dem es nicht aus-
schließlich um eine Rückschau auf Leben und Person des Verstorbenen und das 
Abspielen von Lieblingsliedern geht. Christinnen und Christen erinnern an das 
Leben der verstorbenen Angehörigen und legen es dann in Gottes Hand zurück. 
Dank für Erlebtes mischt sich dabei mit der Fürbitte für die verstorbene Person und 
die trauernden Angehörigen. Die hoffnungsvolle Botschaft von der Auferstehung 
Jesu und aller Verstorbenen steht im Mittelpunkt.

Wir Seelsorger stehen allen Angehörigen zur Verfügung, um individuelle Trauergottes-
dienste in der Kirche zu planen und zu feiern. Gerne nehmen wir uns dafür die Zeit und 
erhoffen uns, dass möglichst viele Trauergäste sich ebenfalls die Zeit nehmen, um in 

„Was ist zu tun bei einem Sterbefall?“

Bitte die Thüngersheimer an diesem Ter-
min Fahrgemeinschaften bilden.
Alternativ besteht die Möglichkeit in Veits-
höchheim im Pfarrheim bei der Kuratiekir-
che an den Gruppentreffen teilzunehmen:
f Freitag 10.10.2025 um 16:00 Uhr
f Samstag 11.10.2025 um 10:00 Uhr
Das dritte Gemeinschaftstreffen findet 
dann wieder getrennt statt:
f Samstag 18.10.2025 um 10:00 Uhr im 

Kolpinghaus Güntersleben
f Freitag  21.11.2025 um 16:00 Uhr im 

Pfarrheim Thüngersheim

Am Sonntag, den 14.12.2025 ist um 18:00 
Uhr der Gottesdienst in der Jugendkirche 
in Würzburg. 
Am 08. November ist Altpapiersammlung 
der Pfarrgemeinden, hier werden immer 
auch kräftige Helferinnen und Helfer ge-
sucht und die Firmlinge der vergangenen 
Jahre haben hier gerne unterstützt. 
Viele Grüße

Ulrich Nottka und das Firmteam
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einer angenehmeren Atmosphäre als unter freiem Himmel in der Mitte des Friedhofs, 
Gottesdienst zu feiern und dabei zu beten und zu singen.
In der schwierigen Situation des Todes von Familienangehörigen und anderen lieben 
Menschen sind wir mehr denn je für Sie da.

Pfarrer Bernd Steigerwald 
und Gemeindereferent Ulrich Nottka

Die katholischen Gemeinden von Günters-
leben und Thüngersheim und die evangeli-
sche Gemeinde Veitshöchheim feierten am 
Pfingstmontag einen gemeinsamen Got-
tesdienst auf der Steinhöhe.
Feierlich erklang zu Beginn des Gottes-
dienstes ein Choral, gespielt vom Günters-
lebener Musikverein, der die gesamte Feier 
musikalisch begleitete. Pfarrer Johannes 
Riedel von der evangelischen Gemeinde 
hatte das Konzept für den Gottesdienst 
erarbeitet. Die katholischen Gemeinden 
waren vertreten durch Pfarrer Steigerwald 
und Gemeindereferent Nottka.
Um die 200 Menschen hatten sich zu Fuß, 
mit dem Auto, mit dem Fahrrad oder E-Bi-
ke auf den Weg gemacht zur zweithöchs-
ten Erhebung im Landkreis Würzburg. Der 
Blick ging an diesem Tag bis in die Rhön. 
Die Lesung über das Pfingstereignis wurde 
von den beiden Pfarrern in einer Dialog-
predigt aufgenommen. Sie gingen dabei 
der Frage nach, wie man sich den Heiligen 
Geist vorstellen könnte. Eine Deutung war, 
dass der Heilige Geist die Seite an Gott ist, 
die sich nicht einfangen lässt. Nicht in Kir-
chenmauern, nicht in Dogmen oder Lehr-
büchern. Eine andere, dass er der bewegte 
und bewegende Gott ist, vergleichbar der 
im Wind in Bewegung geratenen Luft. Die 
Jünger erlebten ihn befreiend, wie die Be-
satzung eines Segelschiffes den Wind nach 
einer Flaute.
Nach der Predigt waren alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Gottesdienstes 

aufgerufen, nach den Spuren des bewe-
genden Geistes in ihrem Leben zu suchen. 
In einer kleinen Aktion schrieben sie auf ei-
nen Luftballon ein Stichwort zum Heiligen 
Geist, der dann aufgeblasen wurde und auf 
ein Kommando hin losgelassen wurde. So 
konnte sichtbar gemacht werden, wie ein 
bisschen Luft viele bunte Ballons in Bewe-
gung bringen kann.

Danach diskutierten alle mit den Sitznach-
barn über die Begriffe, die auf den Ballons 
aufgeschrieben waren. Nach den Fürbitten 
stellte Pfarrer Riedel das Spendenprojekt 
des Pangani Lutheran Children Centre der 
Kenianischen Evangelisch-Lutherischen Kir-
che vor, ein Projekt, das sich um Mädchen 
in der Hauptstadt Nairobi kümmert, die auf 
der Straße leben. Gestärkt durch den Segen 
fuhren und gingen die Gottesdienstbesu-
cher begeistert zurück in ihre Heimatorte.

Ökumenischer Gottesdienst auf der Steinhöhe

Foto: Tanja Schömig
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Herzliche Einladung
an 

alle interessierten Frauen
zum 

Einkehrtag 2025
im 

Schönstatt-Zentrum „Marienhöhe“
Würzburg

am 
Mittwoch,

5. November 2025
zum Thema

„Du bist mir wertvoll“

 Rückgabe des Abschnitts bitte bis 28. September 2025 

 Ich nehme am Einkehrtag des KDFB Thüngersheim 
am Mittwoch, 5. November 2025 teil. 

Name:

Straße:                                             

PLZ, Ort:                                           

Tel.-Nr.:                                           

Ort, Datum                                          

Unterschrift                                       
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Vorläufiges Programm:
8:45 Uhr Abfahrt (Bushaltestelle Schule)
9:30 Uhr Beginn im Schönstattzentrum 
vormittags Einheiten zum Thema 

„Du bist mir wertvoll“
ca. 10:30 Uhr kleine Kaffeepause 
12 Uhr Mittagspause mit Mittagessen 
anschließend Nachmittagskaffee
Zeit zur freien Verfügung (Spaziergang, etc.)
ab 14:30 Uhr Einheiten zu Psalm 23

„Der Herr ist mein Hirte" 
16 Uhr Abschlussgottesdienst (mit Paul Weismantel)
ca. 17 Uhr Rückfahrt nach Thüngersheim

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit vielen neuen Erfahrungen 
und Begegnungen!

Hin- und Rückfahrt mit dem Bus ist organisiert:
Abfahrt/Ankunft in Thüngersheim an der Bushaltestelle Schule
(weitere Zustieg-Möglichkeiten klären sich nach Anmeldung)

Kosten: 40,00 € (Fahrt inkl. Essen/Getränke)

Überweisung: bis spätestens 28.9.2025 
Verwendungszweck: Einkehrtag 2025 und Ihr Name
Kontoinhaber: KDFB Zweigverein Thüngersheim
IBAN: DE08 7905 0000 0180 1000 91
BIC: BYLADEM1SWU (Sparkasse Mainfranken)

Anmeldeschluss: Sonntag, 28. September 2025 

ORGANISATORISCHES:
Wo ist die Rückgabe des Anmelde-
Abschnittes möglich?
- im Pfarrbüro Thüngersheim (Untere Hauptstraße 12)
- Pfarrbüro Güntersleben ((Josef-Weber-Straße 2)

Rückmeldung per E-Mail bei Margit Wolf: wolf.margit@gmx.de

Rückfragen gerne bei Margit Wolf unter: 09364-813170 (AB)
Die Anmeldung ist nach Abgabe des Abschnitts UND Überweisung der 40 € gültig!
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Auch in diesem Pfarrbrief ist wieder über 
zahlreiche Aktivitäten des Seniorenkreises 
Thüngersheim zu berichten. Seit der letz-
ten Ausgabe des Kirchenfensters waren wir 
im Mai mit 37 Personen im Schloss Aschach. 
Nach Kaffee und Kuchen auf der Terrasse des 
Schloss-Cafés ging es zu den Führungen in 
die historischen Wohnräume und Kunst-
sammlungen im Graf-Luxburg-Museum. 
Eine Führung mit dem Titel „Der Sommer-
sitz der Grafen von Luxburg“ ging durch das 
Graf-Luxburg-Museum, die weitere Führung 
zeigte die gräflichen Kunstsammlungen mit 
dem Titel „Von Europa nach Ostasien“.
Der nächste Ausflug führte uns im Juni zur 
Deutschen Greifenwarte auf Schloss Gut-
tenberg. Dort sahen wir eine 60-minütige 
Flugschau mit einigen Geiern und Seeadlern. 
Wir konnten die riesigen Vögel mit über zwei 
Metern Spannweite im freien Flug hoch über 
der Burg erleben. 

Für alle Gäste ein ganz besonderes Erlebnis.
Der letzte Ausflug vor der Sommerpause 
ging im Juli in die Rhön, zur Wasserkuppe. Wir 
besuchten das dortige ansässige Segelflug-
museum und ließen uns im Rahmen einer 
Führung Interessantes über die Geburtsstät-
te des Segelfluges erzählen. Wir erfuhren 
vieles über die einfachen Lilienthal-Gleiter 
bis zu den modernen Hochleistungs-Kunst-
stoff-Segelflugzeugen, vom freifliegenden 
Flugmodell aus Holz bis zum ferngesteuer-
ten Kunststoff-Wettbewerbsmodell.
Es war der letzte Ausflug vor der Sommer-
pause. Im September geht es weiter mit ei-
nem Besuch einer Straußenfarm in Schaaf-
heim und im Oktober mit einer Führung und 
Verkostung bei der Brennerei Dickas in der 
Rhön.
Natürlich gab es auch an jeden ersten Mitt-
woch eines Monats das beliebte Senio-
ren-Café für die Thüngersheimer Senioren 

Liebe Senioren*innen der Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben - Thüngersheim

Über lange Zeit hinweg galt es als „ungeschriebenes Gesetz“, dass kath. Kinder, die die 3. 
Jahrgangsstufe der Grundschule besuchen, automatisch zur Kommunion gehen.
Dieser „Automatismus“ der Sakramentenspendung sollte heutzutage überwunden wer-
den zugunsten einer bewussten Entscheidung für die Teilnahme von Eltern und Kin-
dern am Vorbereitungskurs. Kinder alleine können die Tragweite dieser Entscheidung 
nicht überblicken und bedürfen daher der intensiven Begleitung durch die Eltern. Um 
einen Überblick zu geben, wie und unter welchen Voraussetzungen ein Kommuni-
on-Kurs abläuft, lade ich herzlich zu einem unverbindlichen Info-Abend jeweils um 
20.00 Uhr am Dienstag, 23. Sept. 2025 ins KOLPINGHAUS Güntersleben und am 
Donnerstag, 25. Sept. 2025 in den PFARRSAAL Thüngersheim ein. Ein jahrgangs-
mäßiges Anschreiben aller Eltern von kath. Schülerinnen und Schülern der 3. Jahr-
gangsstufe erfolgt nicht. Selbstverständlich können auch Kinder, die nicht die örtlichen 
Grundschulen besuchen, von ihren Eltern zum Kommunionkurs angemeldet werden.
Der nächste „weiße Sonntag“ wird in Thüngersheim am 19. April 2026 (2. Sonntag 
nach dem Ostersonntag) und in Güntersleben am 26. April 2026 (3. Sonntag) ge-
feiert. Pfarrer Bernd Steigerwald

Erstkommunion und feierliche Kinderkommunion
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und Seniorinnen im Pfarrheim. Marlene 
Gutbrod und ihr Team sorgten vorbildlich 
für Kaffee und leckeren Kuchen. Dafür vielen 
Dank.
Nun noch etwas Persönliches. Mit Beginn der 
Sommerpause endet meine Zeit als Leiter 
des Seniorenkreises Thüngersheim. Seit dem 
01.09.2012 habe ich rund 70 Ausflüge orga-
nisiert und durchgeführt, viele Tanznachmit-
tage veranstaltet und einige sonstige Aktivi-
täten angeboten. Es hat mir sehr viel Freude 
bereitet, diese Aktivitäten vorzubereiten und 
durchzuführen. Mit vielen der Senioren und 
Seniorinnen verbindet mich eine beinahe 
freundschaftliche Verbindung, die auch wei-
terhin bestehen wird. An dieser Stelle möchte 
ich mich herzlichst für die langjährige Treue 
bedanken.
Beim Abendessen zu unserem letzten Aus-
flug zur Wasserkuppe überraschten mich 
die Teilnehmer zum Abschied mit einem 
Wein-Präsent. Ich darf mich auch an dieser 
Stelle recht herzlich bedanken bei allen Se-
nioren und Seniorinnen, die regelmäßig an 
unseren Aktivitäten teilgenommen haben.
Natürlich ist es sehr wichtig, dass der Senio-
renkreis Thüngersheim weiterhin für die Se-
nioren und Seniorinnen aus Thüngersheim 

und Güntersleben aktiv bleibt. Zuständig 
für die Ausflüge ist nach der Sommerpause 
Herr Jürgen Lutz aus Thüngersheim. Die Se-
nioren-Cafés werden weiterhin von Marlene 
Gutbrod geleitet.
Anmeldungen zu den Ausflügen des Seni-
orenkreises bitte immer rechtzeitig vorneh-
men. Ansprechpartner: Jürgen Lutz, 
Tel. 0170 2994485.

Termine:
f Mittwoch, 03.09.2025 Senioren-Café im 

Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 15.00 
Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

f Mittwoch, 10.09.2025 Halbtagesausflug 
nach Schaafheim mit Besichtigung einer 
Straußenfarm und Führung - Abfahrt 
11.45 Uhr, Bushaltestelle Untere Haupt-
straße

f Mittwoch, 08.10.2025 Senioren-Café im 
Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 15.00 
Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

f Mittwoch, 15.10.2025 Halbtagesausflug 
zur Brennerei Dickas mit Führung und 
Verkostung - Abfahrt 11.45 Uhr, Bushalte-
stelle Untere Hauptstraße

Hans-Jürgen Dietrich
(Leiter des Seniorenkreises)

Nach langen Jahren der intensiven und 
treuen Mitarbeit im Pfarrbüro in Thüngers-
heim wird Frau Birgit Zahn im November 
dieses Jahres ihre hauptamtliche Tätigkeit 
beenden und in den Ruhestand wechseln.

Diese personelle Veränderung ist mit Pla-
nungen bezüglich künftiger Bürostunden 
für den Publikumsverkehr verbunden.
Die Pfarrgemeinde „Erzengel Michael“ in 
Thüngersheim ist schon seit vielen Jahren 
in einer Pfarreiengemeinschaft mit der 
Pfarrei St. Maternus in Güntersleben.

Seit einiger Zeit gehören beide Pfarrei-
en auch zum „Pastoralen Raum Würzburg 
Nordwest“. Die hauptamtlichen Seelsor-
gerinnen und Seelsorger wurden von der 
Diözesanleitung aufgefordert, den Ort für 
ein künftiges „Gemeinsames Pfarrbüro des 
Pastoralen Raums“ zu benennen. Im Hin-
blick auf ein Zusammenwachsen der einzel-
nen Verwaltungen vor Ort und angesichts 
der sich bereits abzeichnenden Verände-
rungen der kirchlichen Gesamtsituation 
wurde die Einrichtung des „gemeinsamen 
Verwaltungsbüros“ im Pfarrhaus St. Vitus 

„Planungen zur Zukunft des bisherigen 
Pfarrbüros in Thüngersheim“
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im Altort von Veitshöchheim beschlossen.
In Folge dessen erscheint es sinnvoll, jetzt 
auch darüber nachzudenken, unsere Pfar-
reiengemeinschaft künftig ausschließlich 
über das Pfarramt in Güntersleben organi-
satorisch zu betreuen. Moderne Kommu-
nikationsmittel erlauben es, einen solchen 
Schritt zu gehen. Eine Art von „Kontakt-
punkt“ vor Ort wird es in Thüngersheim 
dennoch geben.

Diese ersten Informationen sollen dazu 
dienen, auf mögliche Veränderungen früh-
zeitig aufmerksam zu machen und um Ak-
zeptanz für unumgängliche Neuerungen 
zu werben.

Pfarrgemeinderat 
Güntersleben-Thüngersheim

Pfr. Bernd Steigerwald
GR Ulrich Nottka

Kreuzbergwallfahrt 2025: Die diesjährige 
Wallfahrt zum Kreuzberg findet von Don-
nerstag, den 11.09.2025 bis Sonntag, 
den 14.09.2025 statt.

Die Anmeldung, Zimmerreservierung 
(am Kreuzberg) und Überweisung muss 
bis zum 30.07.2025 bei uns eingegangen 
sein. Anmeldung bei Martina Keller Tel. 
09364/814891, E-Mail: keller.martina76@
gmail.com.

Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob be-
reits eine Unterkunft in Euerdorf vorhan-
den ist und ob evtl. noch weitere Wallfahrer 
dort übernachten könnten. Sollte noch kei-
ne Übernachtungsmöglichkeit bestehen, 
wird dies von M. Keller notiert und wir be-
mühen uns etwas zu finden. Der Betroffene 
muss sich umgehend melden, sollte er ein 
Quartier gefunden haben.

Für Getränke ist während der Wallfahrt ge-
sorgt. Die Gebühren und Verpflegungskos-
ten bleiben für dieses Jahr unverändert.

f Wallfahrtsgebühr Erwachsene Mitglie-
der der Kreuzbruderschaft: € 22,00 
- Verpflegung (4 Mahlzeiten) € 48,00 - 
Gesamt: € 70,00

f Wallfahrtsgebühr Erwachsene ohne 
Mitgliedschaft € 32,00 - Verpflegung (4 
Mahlzeiten) € 48,00 - Gesamt: € 80,00

f Wallfahrtsgebühr Schüler/ Studenten 
Mitglieder der Kreuzbruderschaft: € 
12,00 - Verpflegung (4 Mahlzeiten): 
Gesamt: € 60,00

f Wallfahrtsgebühr Schüler/ Studenten 
ohne Mitgliedschaft: € 17,00 - Verpfle-
gung (4 Mahlzeiten): Gesamt: € 65,00

Erwachsene halbe Wegstrecke Mitglied der 
KBS (2 Mahlzeiten): Gesamt € 46,00
Erwachsene halbe Wegstrecke Mitglied 
ohne Mitgliedschaft (2 Mahlzeiten): Ge-
samt € 56,00
Schüler/Studenten halbe Wegstrecke Mit-
glieder der KBS (2 Mahlzeiten): Gesamt € 
36,00.
Schüler/Studenten halbe Wegstrecke Mit-
glieder ohne Mitgliedschaft (2 Mahlzeiten): 
Gesamt € 41,00.

Die Wallfahrtsgebühr bleibt auch bei einer 
kürzeren Wegstrecke gleich.

Kreuzbruderschaft Thüngersheim
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Aus organisatorischen Gründen sind keine 
Ausnahmen möglich.
Beitrittserklärungen liegen bei Martina Kel-
ler, Rosalinde Zimmermann, Tamara Bauer 
und Elke Estenfelder bereit (Mitgliedsbei-
trag € 5,00/Jahr)
Vegetarische Kost bitte mit „veg.“ auf dem 
Überweisungsformular vermerken und bei 
der Anmeldung mitteilen.

Bitte für jeden Teilnehmer eine Überwei-
sung ausstellen.
Bankverbindung: Kreuzbruderschaft Thün-
gersheim, Raiffeisenbank Thüngersheim
IBAN: DE16 7909 0000 0003 2279 95

Handgepäck auf einen kleinen Tagesruck-
sack beschränken. Koffer und Taschen mit 
Namen und Übernachtungsort kennzeich-
nen! Das ständige Mitführen von Wal-
king-Stöcken ist nicht erwünscht.

Bitte Gesundheitssachen (z.B. Pflaster 
Creme usw.) mitnehmen. Außerdem ist je-
der für sein gesundheitliches Wohlbefin-
den selbst verantwortlich.

Wie schon in den vergangenen Jahren wer-
den keine Kränzchen mehr, wegen Man-
gel an Heidekraut, gebunden. Wenn ge-
wünscht, diese bitte zuhause selbst binden.

Ein Gebetskasten wird im August für Ge-
betswünsche während der Wallfahrt in der 
Pfarrkirche aufgestellt.

Dankgottesdienst Montag 18:30 Uhr. Das 
gemütliche Beisammmensein nach dem 
Gottesdienst steht noch nicht fest.

Kreuzbruderschaft Thüngersheim
Für die Vorstandschaft

Elke Estenfelder (Schriftführerin)

Wir feiern unser Patrozinium am Sonntag, 
28. September 2025. Um 10:00 Uhr findet 
der Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
statt. Zeitgleich ist Kinderkirche (der Ort 
wird noch bekannt gegeben). Anschlie-
ßend gibt es Mittagessen im Pfarrheim mit 
Steaks, Bratwurst und verschiedenen Sala-
ten. Ab 14:00 Uhr beginnt der Kaffee- und 
Kuchenverkauf. Der Ausschank ist bis 17:30 
Uhr vorgesehen. Am Nachmittag bieten 
wir ein Kinderprogramm an. Ab Anfang 
September liegen Listen für Kuchen- und 
Salatspenden im Turm der Kirche aus. Wir 
freuen uns über eure Teilnahme und über 
viele Kuchen- und Salatspenden. Vielen 
Dank schon vorab an alle, die sich hier-
bei einbringen. Am Pfarrfest wird es auch 
vom Katholischen Frauenbund wieder ei-
nen großen EINE-WELT-LADEN Verkauf im 
Pfarrheim geben. Wir freuen uns über viele 
Besucherinnen und Besucher!

Pfarrfest „Erzengel Michael“ Thüngersheim



20

E R Z E N G E L  M I CH A E L  T H Ü N G E R S H E I M

Für die Solibrot-Aktion wurden in diesem 
Jahr in der Landbäckerei Weber rund 200 
Brote verkauft. 

Anja und Frank Weber haben den Erlös 
großzügig auf 250 € aufgerundet. 

Vielen Dank für die gelungene gemeinsame 
Aktion!

KDFB-Zweigverein Thüngersheim
KDFB – Rückblick

Solibrot-Aktion 2025

Foto: Jürgen Weid

Der Kinderkleiderbasar im Pfarrheim war wieder toll! Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, alle Bäckerinnen und Bäcker, alle Korb-BringerInnen und EinkäuferInnen! Das La-
te-Night-Shopping am Freitag-Abend war wieder ein voller Erfolg und der „späte“ Termin 
im Jahreslauf ist auch super. Wir freuen uns schon auf den Herbst-Kleiderbasar!

Euer Basar-Team Thüngersheim

Kinderkleiderbasar im Pfarrheim

An der Frühlings-Zeit-zum-Durchatmen nahmen 17 Frauen teil! Das Tassengebet wird 
uns alle bis zum nächsten „Durchatmen“ begleiten. Sie sind neugierig geworden? - Letzter 
Termin in diesem Jahr: Dienstag, 21. Oktober 2025 um 20:30 Uhr im Chorraum der Kirche!

Zeit zum Durchatmen am 29.04.2025

Traditionell am letzten Montag im Mai feiern wir immer die Maiandacht der Frauen-
bund-Mitglieder. Dieses Jahr hielt Ulrich Nottka die Andacht für uns. Vielen Dank auch an 
alle Teilnehmerinnen. Anschließend kehrten wir noch bei Stella im Winzerhof ein.

Maiandacht in der Pfarrkirche
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Allen Teilnehmerinnen hat der Ausflug nach Hohenroth sehr gut gefallen. Die Führung 
durch die Dorfgemeinschaft war sehr interessant und vielseitig. Im Kloster Schönau konn-
ten wir nach der Führung unsere Maiandacht feiern. 

Danke für die Vorbereitung und Durchführung. Das Abendessen in Langenprozelten wur-
de von allen sehr gelobt. Es war ein rundum gelungener Tag. 

Wir freuen uns schon auf unseren nächsten Ausflug.

Ausflug zur Dorfgemeinschaft Hohenroth

Foto: Margit Wolf

Die Kaffeebar im Pfarrheim war am Höfefest-Wochenende ein voller Erfolg. Rund 80 Ku-
chen und viele Liter Kaffee wurden von den fleißigen Helferinnen an die Gäste aus nah und 
fern verkauft. Wir sagen DANKE an alle, die rund um dieses Wochenende geholfen haben 
- vor und hinter den Kulissen! Das Höfe-Fest ist so wertvoll für unser Thüngersheim. Wir 
freuen uns schon auf in zwei Jahren!

Höfefest 2025

Am Donnerstag, 26. Juni 2025 trafen sich 25 Frauen und 2 Männer im Garten des OGV und 
genossen im Schatten der Zelte einen wunderschönen Kaffee-Nachmittag. Vielen Dank 
an den OGV und alle KuchenbäckerInnen für die Vor- und Nachbereitung. Es hat allen 
wieder sehr gut gefallen! - Auch unserem Alt-Landrat Eberhard Nuss.

Kaffee-Nachmittag im Garten des OGV
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f 13. August - 9:00 Uhr - Sammeln der Kräuter (Treffpunkt am Pfarrheim)
f 14. August - 9:00 Uhr - Binden der Kräuterbüschel (Treffpunkt am Pfarrheim)
f 15. August - 10:00 Uhr - Gottesdienst mit Weihe der Würzbüschel und verteilen nach 

dem Gottesdienst
Der Erlös kommt der Arbeit von Pfarrer Paul Masolo in Uganda zugute!

20. / 21. August „Kochen mit Christian“ - für Kinder (Details siehe Ferienprogramm)

KDFB Aktuelle Termine
Kräutersammlung und Binden der Würzbüschel

Die Krabbelstube freut sich über Nachwuchs!
Alle Mamas und Papas mit ihren Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich 
eingeladen, die Krabbelstube zu besuchen. Seit kurzem haben wir auch 
wieder einen Nachmittagstermin! Wir freuen uns auf euch alle!
Unsere aktuellen Krabbeltermine...
f Dienstag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

KDFB – Krabbelstube Teddybär

Der letzte Termin in diesem Jahr ist am Dienstag, 21.10.2025, 20:30 Uhr im Chorraum der 
Pfarrkirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten!

KDFB Wiederkehrende Termine
Zeit zum Durchatmen

f 17. Oktober - Rosenkranzandacht
f 5. November - Einkehrtag (siehe Einladung)

KDFB Ausblick

Die Frauengymnastik findet nach der Sommerpause wieder jeden Dienstag um 18:30 Uhr 
im Pfarrheim (Saal) statt!

Frauengymnastik

Beim diesjährigen Pfarrfest werden wir wieder einen großen „Eine-Welt-Verkauf“ anbie-
ten. Besuchen Sie uns im Pfarrheim, wir freuen uns auf Sie!

Pfarrfest „Michaeli“ am 28. September 2025



23

E R Z E N G E L  M I CH A E L  T H Ü N G E R S H E I M

Unser neuer Themenkreis ist ab dem 
28.07.2025 das Evangelium nach Johannes. 
„Das Johannesevangelium - eine wort-
gewaltige Jesusdarstellung“
Nach der Sommerpause trifft sich ab Sep-
tember der Bibelkreis wieder.
Die nächsten Treffen finden am
f 22.09.2025 um 19.00 Uhr
f 27.10.2025 um 19.00 Uhr
f 17.11.2025 um 19.00 Uhr
f 15.12.2025 um 19.00 Uhr
im Clubraum des Pfarrheimes statt. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Herz-
liche Einladung an alle Bibelinteressierten!
Michaela Klüpfel (Leitung Bibelkreis,GR i.R.)

Offener Bibelkreis

Imke Buchmann 13.05.2025
Gertrud Stumpf 17.05.2025
Günter Treutlein 18.05.2025
Maria Dausacker 26.05.2025
Engelfrieda Dürr 01.06.2025
Helmtrud Kneitz 17.06.2025
Johann Wolfert 24.06.2025

Wir trauern um

Um den vielfältigen Engagement für unsere Pfarrei von Herzen „Danke“ zu sagen, möch-
ten wir Sie in diesem Jahr wieder zu einem Helferbrunch einladen. Der Termin zum Vor-
merken ist Sonntag, 26. Oktober 2025 nach dem Gottesdienst ab ca. 11.00 Uhr im 
Pfarrheim. Eine persönliche Einladung an Sie wird noch erfolgen. Wir freuen uns auf die 
Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Ihr Seelsorgeteam Pfr. Bernd Steigerwald, GR Ulrich Nottka

Information an unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Thüngersheim

f Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr - NEU
f Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Informationen zur Krabbelstube
Bekommt ihr bei Katharina Lutz, Tel. 0176-96996344 oder Veronika Wegner, Tel. 09364-
814656, mobil 0177-2921848 oder veronika.wegner@online.de
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Unter dem Symbol „einer Sonnenblume“ haben die diesjährigen Günterslebener Kom-
munionkinder Nele Issing, Sarah Bahr, Simon Heller (vordere Reihe) sowie Leon Awad, 
Josephine Mandel, Clara Weber, Simon Wieler, Tim Hasse, Linus Kuhn und Justus Reder 
(hintere Reihe) in einem feierlichen Gottesdienst sich bereiterklärt, künftig beim „Dienst 
am Altar“ mitzuwirken.
Damit gibt es nun in der Pfarrgemeinde St. Maternus 71 Ministrantinnen und Ministranten 
im Alter von 9 bis 19 Jahren. Auch diejenigen, die erst nach einem bestimmten Zeitraum 
nach ihrer Kommunion zur Gruppe der „Minis“ dazustoßen möchten, sind immer herzlich 
willkommen.

Gute Nachrichten von unseren
Ministrantinnen und Ministranten

Foto: Serina Bahr

Um den vielfältigen Engagement für unsere Pfarrei von Herzen „Danke“ zu sagen, möch-
ten wir Sie in diesem Jahr wieder zu einem Helferfest einladen. Der Termin zum Vormer-
ken ist Samstag, der 11. Oktober nach dem Vorabendgottesdienst ab 19.30 Uhr im 
Kolpinghaus. Eine persönliche Einladung an Sie wird noch erfolgen. Wir freuen uns auf 
die Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Ihr Seelsorgeteam Pfr. Bernd Steigerwald, GR Ulrich Nottka

Information an unsere ehrenamtlichen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Güntersleben
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Seit März hatte sich ein Vorbereitungsteam 
mit den verschiedenen Aufgaben befasst 
und bereits viele Helferinnen und Helfer 
angesprochen. Aber auch auf unvorherge-
sehene Dinge war man gefasst, wenn zum 
Beispiel der Gemeindebus wegen einem 
Schaden ausfällt, musste schnell reagiert 
werden und nach Alternativen gesucht 
werden. Früh morgens um 6 Uhr ging es 
los. Fahnen, Lautsprecher und Wallfahrts-
bild wurden aufgenommen, die Ordner-
westen verteilt und noch einmal alle Rollen 
abgesprochen. 31 Männer und 33 Frauen 
machten sich auf den Weg.

Pfarrer Steigerwald verabschiedete die 
Wallfahrer mit einem Segen und viel 
Weihwasser. Marion Mack hatte wieder 
die Texte zusammengestellt und zum Teil 
selbst verfasst. Thema in diesem Jahr waren 
„Zeichen am Weg“. In diesem Jahr wurde 
uns bewusst, dass Güntersleben auch am 
Jakobsweg liegt, dessen Ziel in Santiago de 
Compostela in Nordspanien am Grab des 

Apostels Jakobus liegt. Das Zeichen der Ja-
kobspilger ist die Muschel. Viele Texte, Ge-
schichten und Meditationen drehten sich 
um die Muschel. Eine Muschel erlebt viel 
in ihrem langen Leben im Meer, sie wird 
hin- und hergeworfen, abgeschliffen, durch 
Schlamm verdeckt und wieder hervorge-
holt. In manchen Muscheln entsteht mit 
der Zeit etwas kostbares, eine Perle. So ist 
die Muschel auch ein Zeichen für das Leben 
der Menschen, die in ihrem Leben auch Hö-
hen und Tiefen erleben und hin- und her-
geworfen werden und doch hat ein jeder 
Mensch seine eigene Geschichte; ist jeder 
Mensch auf seine Art und Weise kostbar. 

Damit die Muschel nicht nur geistig be-
dacht wurde, bekam jeder Pilger eine Mu-
schel auf dem Weg in die Hand. Michael 
Vetter hatte fleißig im Urlaub an der Nord-
see Muscheln gesucht, so dass jeder Pilger 
und später auch jeder Gottesdienstbesu-
cher eine Muschel in die Hand bekam. Was 
wäre eine Wallfahrt in Franken ohne Blas-

Wallfahrt nach Fährbrück

Wallfahrer auf dem Weg nach Fährbrück im Gramschatzer Wald  Foto: Paul Dietz
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musik? Wir sind wieder einmal sehr dank-
bar, dass der Musikverein mit 14 Musikern 
unsere Wallfahrt begleitete und wir so die 
traditionellen Marienlieder, aber auch das 
Neue Geistliche Lied in der Flur und im 
Wald laut und kräftig mitsingen konnten. 

Auch die Radwallfahrt, die um 6.45 Uhr mit 
39 Wallfahrern aufgebrochen war, hatte mit 
6 „Spätzündern“ musikalische Unterstüt-
zung. An verschiedenen Stationen wurden 
die Themen und Gedanken der Wallfahrt 
bedacht, es wurde gebetet und gesungen. 
Am Holzlagerplatz war der Treffpunkt, an 
dem sich Fuß- und Radwallfahrer zur ge-
meinsamen Gebetsstation trafen. Eine 
Stunde ging es noch durch die Flur auf die 
Wallfahrtskirche zu. Mit lautem Glockenge-
läut kamen am Ende über 100 Wallfahrer 
an ihrem Ziel an. Pater Matthäus begrüßte 
uns Pilger und der Singkreis aus Günters-
leben begleitete die Gemeindelieder und 

sang verschiedene moderne Kirchenlieder 
konzertant.

In seiner Predigt ging Pater Matthäus auf 
das Gleichnis des barmherzigen Samariters 
ein und verwies darauf, dass der Samariter 
durch seine Barmherzigkeit dazu beiträgt, 
dass der von den Räubern Überfallene auf-
gerichtet wird und wieder in all seiner Wür-
de Mensch sein darf.

Nach dem Schlusssegen erhielt jeder Got-
tesdienstbesucher noch eine Perle, und wer 
noch keine hatte, eine Muschel als Anden-
ken an die Wallfahrt und den Gottesdienst. 
Dann ging es in den Biergarten, um nach 
der geistigen Stärkung auch den Körper 
nicht zu kurz kommen zu lassen. Wir dan-
ken allen Beteiligten für ihre tatkräftige Un-
terstützung und freuen uns auf das nächste 
Jahr, wenn es wieder nach Fährbrück geht. 

Ulrich Nottka

Die Fahrradwallfahrer an einer Station. Foto: Paul Dietz
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Eine Woche vor dem Pfingstfest trafen wir 
uns am Sonntag, 01.06. wieder im Kolping-
haus, um zusammen Kinderkirche zu fei-
ern, diesmal zum Thema Freundschaft und 
Vertrauen. Wir besprachen, was Freund-
schaft ausmacht, und wie Freundschaften 
unseren Alltag bereichern. Anschließend 
hörten wir in der Erzählung über eine ganz 
besondere Freundschaft, die Jesus und sei-
ne Jünger verband. Wir erfuhren, wie der 
Fischer Simon seinen neuen Freund, Jesus, 
kennenlernte, und was er dabei mit Jesus 
Unglaubliches erlebte. Petrus und auch die 

anderen Jün-
ger, so nennen 
sich Jesus beste 
Freunde, ver-
trauten Jesus 
voll und ganz 
und Jesus hat 
ihr Vertrauen 
nie enttäuscht.
Wir veran-
schaulichten in einem Bodenbild, wie es 
wohl für die Jünger gewesen sein muss, 
mit ihren Booten zum Fischen auf den See 
Gennesaret zu fahren. Und bastelten ge-
meinsam eine Menschenkette, die uns da-
ran erinnert, wie gut uns die Gemeinschaft 
mit Freunden tut und dass Jesus auch unser 
Freund sein möchte.

Die nächste Kinderkirche wollen wir am 
Erntedanksonntag, 5.10.2025 
um 10:00 Uhr feiern. 
Wie gewohnt, werden wir hierzu nach den 
Sommerferien noch über KiKom einladen 
und genaue Informationen zu Zeit und Ort 
verteilen.

Euer Kinderkirche Team

Kinderkirche an Pfingsten, am 01.06.2025

Foto: Bettina Hausmann

Auch in diesem Jahr werden im Anschluss 
an dem Gottesdienst am 15.08.2025 von 
den Bäuerinnen und Bauern des Ortsver-
bandes Güntersleben vor der Kirche „Würz-
büschel“ gegen einen Spende angeboten. 
Wir möchten Sie jedoch bitten, die Würz-
büschel vorher zu bestellen. Die Bestel-
lungen werden angenommen von Barbara 
Kuhn (Tel. 0171 / 5570629) oder Gertrud 
Ziegler (Tel. 9418). Wer gerne beim Binden 
der Würzbüschel einmal mithelfen möchte, 
kann sich unter den o.g. Telefonnummern 
anmelden.

Kräuterweihe
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Unsere Gruppenstunden, Freizeitangebo-
te und das Zeltlager bieten vielen Kindern 
und Jugendlichen wertvolle Erfahrungen 
und soziale Orientierung. Da unsere Akti-
onen auf große Begeisterung stoßen und 
die Teilnehmerzahlen immer weiter stei-
gen, möchten wir unseren Materialbestand 
erweitern und zum Teil erneuern, um die 
Qualität unserer Jugendarbeit aufrechter-
halten zu können.

Ihre Unterstützung hilft uns, die nötige 
Ausstattung bereitzustellen und unsere Ar-
beit noch vielfältiger zu gestalten.

Vielen Dank für Ihren finanziellen Beitrag 
zur Stärkung der Jugendarbeit!

Genauere Informationen zu unserem 
Crowdfunding-Spendenprojekt - einer ge-
meinschaftlich getragenen Finanzierung 
durch viele Unterstützer - finden Sie auf 
unserer Webseite: https://kolping-gue.de

Crowdfunding der Kolpingjugend Güntersleben

Der Seniorennachmittag im Kolpinghaus 
mit Pfarrer Paul und Hubert Schneider 
muss in diesem Jahr leider entfallen.

Nach der Sommerpause lädt der Senioren-
club zum Gesprächs- und Spielenachmittag 
ein am:

f Mittwoch, den 01. Oktober 2025 um 
14.00 Uhr im Kolpinghaus

Weitere Termine folgen. Das Seniorenclub-
team freut sich auf ein Wiedersehen und 
gesellige Stunden mit hoffentlich vielen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

Herzliche Einladung hierzu an alle Seniorin-
nen und Senioren

Seniorenclub
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Mittwoch, 29. Oktober 2025 um 19.30 
Uhr im Saal des Kolpinghauses

Künstliche Intelligenz (KI oder engl. AI) 
ist allgegenwärtig, aber verstehen wir sie 
wirklich? Und das hat nichts mit dem Alter 
oder technischem Knowhow zu tun.

Dieser Vortrag entmystifiziert die KI und 
zeigt, wie sie unseren Alltag bereits jetzt 
verändert. Wir erkunden die spannenden 
Möglichkeiten, die sich durch KI ergeben, 
gehen aber auch den kritischen Fragen 
nach: Was bedeutet es, wenn Maschinen 
„denken“ lernen? Welche ethischen Gren-
zen sollten wir setzen? Wem gehören Sie? 
Welche Werte und Kultur transportieren 
sie?

In diesem Vortrag laden wir Sie ein, ge-
meinsam die Zukunft der Künstlichen In-

telligenz zu gestalten. Diskutieren Sie mit, 
wie wir die Chancen nutzen und die Risiken 
minimieren können.

Als Referent für diesen Abend konnten wir 
Herrn Lambert Zumbrägel, Sozial- und Me-
dienpädagoge der Stadt Würzburg gewin-
nen.

Eintritt frei. Selbstver-
ständlich sind wie im-
mer auch Nichtmit-
glieder eingeladen
Wir freuen uns über zahl-
reichen Besuch. 

Für das Orga-Team
Ernst Joßberger - Dieter Geißler

Herzliche Einladung zum Informationsabend
Künstliche Intelligenz – auf in ein neues Zeitalter !? 

Am Freitag, 10.10. und Samstag 11.10.2025 
findet wieder der Kleider- und Spielzeug-
markt der Kolpingsfamilie in der Festhalle 
Güntersleben statt.
Nähere Informationen finden Sie auf der 

Internetseite der Kolpingsfamilie unter 
www.kolping-gue.de/kleidermarkt
Das Team Junge Familien freut sich über 
Ihren Besuch.

Kleider- und Spielzeugmarkt 
 mit Kinder- und Damenbekleidung
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Liebe Günterslebener,
„Dich Maternus zu begrüßen“ ist das Ihnen 
allen bekannte Lied zum Festtag unseres 
Kirchenpatrons St. Maternus. Die Pfarrge-
meinde und das Dorf bereiten sich auf die 
Feier dieses Hochfestes unseres Ortes vor. 
Wir laden besonders unsere Günterslebe-
ner Senioren aus Nah und Fern für diese 
Festtage mit einem Wiedersehen der älte-
ren Generation ein zur

Maternus-Seniorenbegegnung am 
Montag, 08.09.2025
in der Festhalle Güntersleben
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Der Seniorentag wird mit einem Wortgot-
tesdienst um 14:00 Uhr eröffnet. 
Anschließend gibt es bei Kaffee und Ku-
chen und Günterslebener Schoppen viel 
Gelegenheit sich mit Freunden und alten 
Bekannten auszutauschen. 

Natürlich können Sie auch den Tag mit 
unserem Festprogramm zum Mater-
nus-Montag in der Festhalle mit Musik 
und Essen ausklingen lassen.

Mit dem Ver-
anstalter, dem 
TSV Günters-
leben, freuen 
sich auch die 
Pfarrgemein-
de und die 
G e m e i n d e 
Güntersleben 
auf ihren Be-
such.

Maternusfest 2025

Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 19.30 
Uhr im Saal des Kolpinghauses
Nach der Wanderung durch den Kirchen-
wald, bei der wir den Wald hautnah und 
in Natur erleben durften und interessante 
Merkmale des Waldes erklärt bekamen, 
referiert Karl-Georg Schönmüller, Leiter 
des städtischen Forstbetriebs Würzburg, 
bei diesem Vortrag über die Bemühungen 
und Maßnahmen, die jetzt ergriffen wer-
den müssen, damit die Wälder im Klima-
wandel und in Zukunft einigermaßen stabil 
und vital bleiben können. Sicher hilft uns 
forstwirtschaftlichen Laien dieser Vortrag 
dazu, mit einem anderen Blickwinkel durch 

unsere Wälder zu wandern und diese neu 
einzuschätzen.

Der Eintritt ist frei. Selbstverständlich sind 
wie immer auch Nichtmitglieder eingeladen. 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch. 

Für das Orga-Team
Ernst Joßberger - Dieter Geißler

Herzliche Einladung zum Informationsabend
 „Forstwirtschaft in Zeiten des Klimawandels“
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An den nachfolgend genannten Terminen 
findet wieder der offene Bibelkreis im Kol-
pinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium 
wahrt oder neu gewinnen will. Wir laden 
alle Interessierten recht herzlich ein.

f Montag, 08.09.2025 um 19.30 Uhr
f Montag, 06.10.2025 um 19.30 Uhr
f Montag, 03.11.2025 um 19.30 Uhr

Offener Bibelkreis

  Isabelle Schenker          29.06.2025

Wir begrüßen das
neugetaufte Kind in 
unserer GemeindeDer nächste Familiengottesdienst findet 

statt am
Sonntag, 19. Oktober um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Maternus

Familiengottesdienst
 im Oktober

Heinz Benkert 20.05.2025
Manfred Wolf 24.05.2025
Hermann Mocker 16.07.2025

Wir trauern um
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katholikentag.de

 13.– 17. Mai 2026

700 Veranstaltungen, die 
Mut und Hoffnung machen: 
Demokratieworkshops, 
Podiumsdiskussionen auf 
Augenhöhe, lebendige 
und außergewöhnliche 
Gottesdienste, mitreißende
Konzerte. Komm zum 
Katholikentag – denn Sitzen­
bleiben ist keine Option! 
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Gönne dir und deiner Seele die Auszeit des Urlaubs,
um dir zu erlauben, viel langsamer zu leben als sonst!

Erlaube dir und anderen für einige Zeit nicht funktionieren
zu müssen, um neue Freude zu finden am einfachen Dasein!

Schenke dir und deinen Lieben unverplante Zeit in den Ferien,
damit ihr einander entlasten könnt in so mancher Erschöpfung!

Genieße die unbeschwerten kostbaren Stunden und Tage,
um nicht ungenießbar zu werden bei all den täglichen Anforderungen!

Lass deine Seele in der Sonne oder im Schatten baumeln wie in einer
Hängematte, damit sie neue Kräfte sammeln kann für deine Arbeit!

Verkoste in vollen Zügen all die Gnaden und Wohltaten des Urlaubs,
um nicht zu verlernen dich kindlich und göttlich an ihnen zu freuen.

Paul Weismantel

Endlich Zeit haben

Foto: Adrienne Uebbing

Aus: Marcus C. Leitschuh: Ferien! Impulse zum Auftanken. Verlag Neue Stadt, 2004 In: Pfarrbriefservice.de
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Tipp #1: Der Segen
Wie wäre es mit einem 
Segen vor der Abreise? 
Der kann sich selbst 
und anderen Mitrei-
senden gespendet 
werden. Zeichnen 
Sie dabei mit Ihrer 
Hand ein Kreuzzei-
chen auf die Stirn. 
Dazu kann man fol-
gende Worte spre-
chen: „Guter Gott, seg-
ne und behüte und lass 
uns wieder gesund von der 
Reise zurückkehren.“ 

Wer mag, kann auch unterwegs oder bei 
einem kurzen Halt in einer Autobahnkir-
che oder in einer Flughafenkapelle einen 
Reisesegen beten. Zum Beispiel so: „Guter 
Gott segne unsere Reise. Sei du mit uns auf 
unseren Wegen. Lass und wieder gesund 
nach Hause kommen und begleite alle, 
die unterwegs sind.“ Ist es nicht schön zu 
wissen, dass die Reise so ganz bewusst mit 
Gottes Segen startet?

Tipp #2: Eine gute Tat

Jeden Tag im Urlaub etwas Gutes für sich 
oder andere tun, kann glücklich machen. 
Versuchen Sie es! Sagen Sie Ihren Mitrei-
senden oder auch Fremden ein freund-
liches Wort, loben Sie ganz unbefangen 
oder helfen Sie jemandem ungefragt, der 

Hilfe benötigt. Auch im Urlaub 
sollte ein gutes Miteinander 

selbstverständlich sein. 

Man kann sich in den 
Ferien mehr Zeit für 
Gespräche nehmen 
als sonst. Letztlich 
bleiben diese auch 
länger in Erinnerung 
als der Besuch der 

meisten Sehenswür-
digkeiten.

Tipp #3: Löcher in den 
Himmel schauen

Schenken Sie sich im Urlaub täglich eine 
kurze Auszeit, indem Sie einfach weniger 
oder gar nichts tun. Lassen Sie Ihren Kör-
per ausruhen. Spüren Sie Ihren Gedanken 
nach und lassen Sie Ihr Herz weit und groß 
werden. 

Wer lieber draußen ist, kann sich auf eine 
Wiese legen. Betrachten Sie die Schöp-
fung, genießen Sie die Geräusche um Sie 
herum. Wellness für die Seele sozusagen. 
Beobachten Sie die Wolken, die am Himmel 
vorüberziehen. Das erweitert den Horizont, 
versprochen! 

Oft sind es genau diese Momente, an die 
Sie sich nach dem Urlaub gerne zurücke-
rinnern.

Fünf Tipps für ein wenig Spiritualität im Urlaub

Wer seinen Koffer packt und sich zu einer Reise aufmacht, hat viele Erwartungen im 
Gepäck. Doch findet Gott auch einen Platz im Koffer? Wir geben Ihnen fünf prak-

tische Tipps für eine besondere Urlaubs-Spiritualität. So haben Gebet, gute Gedanken und 
Gott auch unterwegs einen festen Platz – und Ihre Ferien werden bestimmt noch schöner.
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Tipp #4: Danke sagen!
Wie gut kann es tun, wenn man sich jeden 
Tag für einen besonderen Moment be-
dankt. Das ist wie ein kurzes Gebet. Ent-
decken Sie die Kraft der inneren Einkehr, 
täglich! Das kann man auch unterwegs voll-
ziehen. Schreiben Sie auf, wofür Sie dank-
bar sind. Oder erzählen Sie es jemanden, 
der mit Ihnen reist. Das kann ein schönes 
Ritual für den Abend sein.

Oder nutzen Sie dafür die Mittagspause, 
wenn die Sonne sowieso zu hoch steht, um 
sich an den Strand zu legen. Gönnen Sie 
sich ein paar Minuten für diese Danke-Zeit. 
Suchen Sie eine Kirche auf und genießen 
Sie die Kühle und Stille dort. Vielleicht ist 
ein stilles Gebet oder ein Lied genau das 
Richtige für Sie? Wenn Sie mögen, zünden 
Sie eine Kerze für einen Menschen an, dem 
es zurzeit nicht so gut geht.

Tipp #5: Ausschalten zum Ab-
schalten
Und jetzt sind wir schon im Expertenlevel. 
Entdecken und entscheiden Sie sich im Ur-
laub täglich für den Flugmodus Ihres Mo-
biltelefons. Schalten Sie ihr Handy nur ein, 
wenn es nötig ist oder zu bestimmten Zei-
ten, in denen Sie erreichbar sein wollen. 

Vielleicht verzichten Sie im Urlaub auch auf 
Fernsehen, Zeitungen und andere Medien. 
Investieren Sie die so geschenkte Zeit in 
mehr Gespräche, mehr gemeinsame Zeit 
mit den Menschen um Sie herum. Sie wer-
den so mehr erreichen, als Sie denken.

Wer nun noch immer nicht gelassen ist, 
dem mag dieser Reisesegen besonders gut 
tun:

„Geh mit Gottes Segen. 
Er halte schützend seine 
Hand über dir, bewah-
re deine Gesundheit 
und dein Leben und 
öffne dir Augen und 
Ohren für die Wunder 
der Welt. Er schenke 
dir Zeit, zu verweilen, 
wo es deiner Seele be-
kommt. Er schenke dir 
Muße, zu schauen, was 
deinen Augen wohltut. 
Er schenke dir Brücken, 
wo der Weg zu enden 
scheint und Menschen, 
die dir in Frieden Her-
berge gewähren.
Der Herr segne, die dich 
begleiten und dir begeg-
nen. Er halte Streit und 
Übles fern von dir. Er 
mache dein Herz froh, 
deinen Blick weit und 
deine Füße stark. Amen.“ 

(Gerhard Engelsberger)

Madeleine Spendier
Zuerst erschienen auf dem Internetportal 

katholisch.de
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Veitshöchheim und Dürrbachtal
Im Pfarrbüro Veitshöchheim arbeiten:
f Frau Waltraud Stockmann 
f Frau Sabrina Bemmann 
f Frau Andrea Mucha

Frau Stockmann und Frau Bemmann 
haben ihren Einsatzschwerpunkt in Veits-
höchheim. Seit Juni 2025 ist Frau Mucha 
neu im Team. Sie wird sowohl im Pfarr-
büro Veitshöchheim als auch im Kontakt-
büro im Dürrbachtal tätig sein. 

Kontakt:
Pfarrbüro Veitshöchheim-Dürrbachtal
Herrnstraße 1
97209 Veitshöchheim
Telefon: 0931-92150
E-Mail:
st-vitus.veitshoechheim
@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit:
Montag - Freitag 9:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 14:30  - 16:00 Uhr

Kontaktbüro Kuratie
Telefon: 0931-91788 
Sudetenstraße 1A
97209 Veitshöchheim
Sprechzeit: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

Kontaktbüro im Dürrbachtal
Dürrbachtal 67
97080 Würzburg
Telefon: 0931-95543 
E-Mail: pg.duerrbachtal
@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit: Dienstag 16:00 - 17:30 Uhr

Zell, Margetshöchheim,  
Erlabrunn, Leinach

Im Pfarrbüro Zell arbeiten:
f Frau Hannelore Köth
f Frau Helga Dörner
f Frau Gabriele Lieblein

Frau Köth und Frau Lieblein arbeiten mit 
Schwerpunkt im Pfarrbüro Zell. Frau Dör-
ner ist hauptsächlich im Pfarrbüro Leinach 
eingesetzt übernimmt aber auch Stunden 
in Zell. 

Kontakt:
Pfarrbüro Zell
Rathausplatz 1 
97299 Zell a.M.
Telefon 0931-461272
E-Mail:
pg.zell-main
@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
9:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch
14:00 - 16:00 Uhr

Pfarrbüro Leinach
Burkardusstraße 4 
97274 Leinach
Telefon: 09364-13 60
E-Mail:
pfarrei.leinach
@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit:
Dienstag, Donnerstag, Freitag
9:00 - 11:00 Uhr
Dienstagnachmittag 
16:00 - 18:00 Uhr

Das Team der Pfarrsekretärinnen im  
Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
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Güntersleben und 
Thüngersheim
Im Pfarrbüro Güntersleben arbeitet:
f Frau Andrea Breunig
Im Pfarrbüro Thüngersheim arbeitet:
f Frau Birgit Zahn (geht zum Jahresende 

in Ruhestand)

Kontakt:
Pfarrbüro Güntersleben
Josef-Weber-Straße 2 
97261 Güntersleben 
Telefon: 09365-9833 
E-Mail:
pfarrei.guentersleben
@bistum-wuerzburg.de

Sprechzeit
Dienstag, Mittwoch und Freitag:
9:00 - 12:00 Uhr

Kontaktbüro Thüngersheim
Untere Hauptstraße 12
97291 Thüngersheim
Telefon: 09364-9642 (nur zu den Sprech-
zeiten, nicht in den Ferien)
Sprechzeit:
Dienstag: 
9:00 - 12:00 Uhr
Freitag:
9:00 - 12:00 Uhr

Das Team der Pfarrsekretärinnen im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
(1. Reihe v. links: Gabriele Lieblein, Andrea Breunig; 2. Reihe: Hannelore Köth, Birgit Zahn; 
3. Reihe: Helga Dörner, Sabrina Bemmann, 4. Reihe: Waltraud Stockmann, Andrea Mucha)
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Ministrantinnen und Ministranten aus dem 
Pastoralen Raum Würzburg Nord-West 
verbrachten einen ganzen Tag im Kloster.

Eingeladen hatte die Ministrantinnen und 
Ministranten die Generaloberin der Ober-
zeller Schwestern Katharina Ganz beim 
Bischofsbesuch im pastoralen Raum. Die 
Projektgruppe, bestehend aus Katharina 
Simon, Lisa Fischer, Ulrich Nottka und Mar-
tina Zentgraf aus dem Pastoralteam und 
den Schwestern Rut Gerlach und Beatrix 
Barth hatten den Ablauf geplant.

Um 9 Uhr morgens starteten 60 Kinder in 
den Tag. Die Teilnehmer kamen aus Thün-
gersheim, Güntersleben, Veitshöchheim, 
dem Dürrbachtal, Zell, Erlabrunn, Marget-
shöchheim und Leinach, sowie Gästen aus 
Eisingen und Stift Haug. Pfarrer Steiger-
wald begrüßte zusammen mit den pastora-
len Mitarbeiterinnen Lisa Fischer und Mar-
tina Zentgraf die Minis.

Das Thema des Tages „Gott in allem“ stell-
ten Pfarrer Kneitz und Pfarrer Nowak vor. 

Die Kinder waren aufgerufen, Gott nicht 
nur in den Veranstaltungen des Tages, son-
dern auch immer wieder im eigenen Leben 
zu suchen. Die Ministranten konnten das 
Kloster bei einer Klosterrallye erkunden, im 
Kräutergarten verschiedene Kräuter ken-
nenlernen oder eine Schwester nach dem 
Leben im Kloster ausfragen. Der jugendli-
che Heilige des Internets, Carlo Acutis, wur-
de vorgestellt.

Für Kinder, die an der Umwelt interessiert 
sind, gab es Workshops zur Vielfalt in der 
Natur, den fairen Kakaoanbau und Up-
cycling. Bei der natürlichen Lippenpflege 
konnten die Kinder ihre eigene Lippen-
creme herstellen. Basteltalente gestalteten 
ihr eigenes Tau-Kreuz oder verzierten eine 
Frisbeescheibe. Sportler konnten sich beim 
Basketball und dem Ultimate Frisbee aus-
toben. Außerdem lernten die Ministranten 
ihr Handwerkszeug, den Weihrauch, besser 
kennen. Musikalisch wurde es bei einer Or-
gelerkundung, in der Mini-Band und dem 
Mini-Chor.

Ministrantentag im Kloster Oberzell

Foto: Michaela Arca
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Am Ende des Tages feierten alle gemein-
sam Gottesdienst in der Klosterkirche, die 
Ministranten in ihren Gewändern und auch 
die Eltern kamen dazu. Die musikalische 
Gestaltung übernahm die Miniband und 
der Minichor, unter der Leitung von Petra 
Klafke. Dekanatskantorin Anke Willwohl 
spielte die Orgel. Zelebriert wurde der Got-
tesdienst von Pfarrer Andreas Kneitz. Das 

Konzept für den Gottesdienst hatte Pasto-
ralreferentin Lisa Fischer erstellt. Als Erin-
nerung an diesen Tag bekamen alle Teil-
nehmer ein Tau-Kreuz aus Assisi.

Ulrich Nottka,
Gemeindereferent Pfarreiengemeinschaft 

Güntersleben-Thüngersheim

Sehnsucht nach mehr Lebenstiefe und 
Atemholen??!! Dann kommen Sie doch mit 
zu unserem Quellentag und genießen eine 
Auszeit für Leib und Seele. 

Wir starten am Sonntag, 12.10.2025 um 
8.30 Uhr an der Kirche in Güntersle-
ben. Wir werden ca. 13 km in der schönen, 
herbstlichen Natur miteinander wandern 
und die Homburg bei Gössenheim besu-
chen. Diesmal werden uns die Bäume und 
das Leben der hl. Teresa von Avila inspirie-
ren, um über uns selbst und unser Leben 
nachzusinnen und dabei an Leib und See-
le aufzuatmen. Zeiten des Gehens in Stille 
wechseln mit lebendigem Austausch der 
Teilnehmer*innen ab. Natürlich wird auch 
wieder eine Verköstigung unser Zusam-
mensein abrunden. Ich freue mich über 
sehnsüchtige Menschen, die sich mit mir 
diesen Tag gönnen wollen.

Marion Mack 
(Pastoralreferentin 

in Altersteilzeitfreistellung)

Anmeldung ab sofort über das Pfarramt 
in Güntersleben, Tel. 09365 / 9833.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung Ih-
ren Namen und eine Handynummer an. 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 20 be-
grenzt - in der Reihenfolge der Anmel-
dungen. Nähere Infos erhalten Sie dann im 
Herbst.

Quellentag am Sonntag, 12.10.2025

Foto: Marion Mack - Quellentag in der Rhön
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Prävention sexualisierter Gewalt hat in un-
serer Diözese höchste Priorität. In den ver-
gangenen Monaten haben sich ehrenamt-
lich Engagierte in unseren Gemeinden durch 
den Besuch von Präventionsschulungen für 
dieses nicht leichte Thema sensibilisiert. Wir 
danken allen für Ihre Mitarbeit zum Schutz 
für die uns anvertrauten Kinder und Jugend-
lichen sowie schutz- und/oder hilfsbedürfti-
gen Erwachsenen.
In den nächsten Tagen erreicht alle ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Aufforderung zur Beantragung und 
Vorlage eines erweiterten Führungszeug-
nisses. Das ist eine Verpflichtung gemäß der 
Präventionsordnung des Bistums Würzburg 
aus dem Jahr 2023. Daneben bieten wir auch 
im Herbst wieder Präventionsschulungen in 
unserem Pastoralen Raum an. (Alle Informa-
tionen dazu stehen in einem persönlichen 
Anschreiben.)

Sollten Sie selbst von sexualisierter Gewalt betroffen sein, bietet Ihnen die Diözese 
Würzburg folgende Kontaktmöglichkeiten:

Anlaufstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt 
im katholischen Kontext der Diözese Würzburg:
f Externer Ansprechpartner: Prof. Dr. jur. Alexander Schraml | 0151- 21 26 57 46
f Erstinformationsstelle: Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen | 

0931 - 386 - 69 000

Kontakt für Personen, die von einem Verdachtsfall von sexualisierter Gewalt be-
gangen durch Haupt- oder Ehrenamtliche der Diözese Würzburg erfahren haben:
f Kerstin Schüller 

intervention@bistum-wuerzburg.de | 0931 - 386 - 10 004
In akuten Notfallsituationen auch:
f Rettungsleitstelle | Polizei 112

Informationen zur Prävention sexualisierter Gewalt im Bistum Würzburg
f praevention@bistum-wuerzburg.de | 0931 - 386 - 10 161

Weitere Kontaktinformationen:
https://www.bistum-wuerzburg.de/seelsorge-hilfe-beratung/missbrauch/

Gemeinsam für eine sichere Kirche - 
Prävention sexualisierter Gewalt im Bistum Würzburg
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Traditionell an Christi Himmelfahrt 
zogen auch in diesem Jahr Gläubi-
ge aus dem Dürrbachtal und Veits-

höchheim zum Schenkenfeld. Als „Pilger 
der Hoffnung“ hatten sich die Christen aus 
fünf Gemeinden auf den Weg gemacht, um 
in einer Sternwallfahrt zum Schenkenturm 
gelangen und dort einen Open-Air-Got-
tesdienst zu feiern. Das Pilger-Motto des 
Heiligen Jahres, das der verstorbene Papst 
Franziskus im Dezember letzten Jahres 
ausgerufen hatte, begleitete die Wallfahrer 
in den Texten auf dem Weg, wie auch beim 
gemeinschaftlichen Gottesdienst am Fuße 
des Schenkenturms, zu dem sich fast 200 
Gläubige versammelt hatten. Allein schon 
der Weg entlang der Weinberge, vorbei an 
blühenden Wiesen, grünen Weideflächen 
und Pferdekoppeln, begleitet von Vogelz-
witschern, Gesängen und Blasmusik mach-
te den Wallfahrern sichtlich gute Laune.

„Schritt für Schritt“, so Pfarrer Christian 
Nowak, der zusammen mit Gemeinderefe-
rentin Martina Zentgraf den Gottesdienst 
leitete, „sind wir als Pilger der Hoffnung 
unterwegs“. „Step by step“ erklommen 
auch Kinder vorsichtig die Sprossen ei-
ner alten Leiter, die beim Gottesdienst 
auf der Wiese aufgestellt war. „Der Weg 
nach oben zum Vater“, so Pfarrer Nowak, 
gelingt nur in fröhlicher und gelassener 
Zuversicht. „Die Hoffnung“, sei dabei der 
Motor des Lebens, die Basis des Alltags“. 
Auch angesichts der schwierigen Weltlage, 
politisch und kirchlich gesehen, sei Chris-
ti Himmelfahrt ein Hoffnungsfest. Immer 
unterwegs sein und nicht stehen bleiben, 
das Zusammenleben der Gemeinden zu 
stärken und eine hoffnungsvolle Gemein-
schaft des Glaubens, der Liebe und Hoff-
nung zu leben, war deshalb die Botschaft 

des Gottesdienstes. Ein besonderes High-
light dabei auch die Musik der „Bänd“ aus 
der Pfarrei Hl. Geist (Dürrbachau), die mit 
modernen Liedtexten, gelungenen Arran-
gements und stimmungsvollen Melodien 
dem Open-Air-Gottesdienst fast Kirchen-
tagsfeeling und Gänsehautmomente ver-
lieh. Beseelt, fröhlich und hoffnungsvoll 
ließen die Wallfahrer, die von den Rittern 
vom Schenken bewirtet wurden, den Vor-
mittag bei Weißwurstfrühstück, Kaffee und 
Kuchen ausklingen – dem Himmel tatsäch-
lich ein Stück näher.

Text: Susanne Heer

Sternwallfahrt zum Schenkenfeld
Als Pilger der Hoffnung unterwegs

Fotos: Susanne Heer
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Bilder-Kreuzworträtsel 
Weißt du, wie die abgebildeten Dinge 
geschrieben werden? Alle haben den 
Anfangsbuchstaben P. Versuche 
selbst, die passende Reihe zu finden. 

Zum ausmalen :)
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„Es ist Zeit, Kurs zu  
setzen!

Derzeit gewinnt weltweit eine Bewegung 
tausender Pfarreien an Fahrt, die Erneue-
rung bewusst anstreben. Divine Renovati-
on ist das größte katholische Netzwerk von 
Pfarreien, die sich missional ausrichten wol-
len. Wir helfen Pfarreien dabei u.a. durch 
Vernetzung, Coaching und Materialien - 
auf Spendenbasis.
Durch die Anwendung bewährter Prinzipi-
en werden neue Menschen erreicht, Glaube 
lebendig und vertieft und die Pfarrei strahlt 
aus. Lernen Sie diese Prinzipien kennen 
und finden Sie heraus, wie Sie die Reise be-
ginnen können. 

WAS ERWARTET SIE?
INPUT
Hilfreiche Schritte, um zu starten oder  ei-
nen Schritt weiterzugehen sowie Erkennt-
nisse aus Pfarreien im deutschsprachigen 
Raum und weltweit.
WORKSHOPS
Setzen Sie sich praktisch mit Themen wie 
Leiterschaft und Evangelisierung auseinan-
der.
GEBET
Gebet und Lobpreis, denn wir glauben: 
Echte Erneuerung geschieht nur mit der 
Kraft des Heiligen Geistes.

WER IST EINGELADEN?
Alle, die sich für ein lebendiges Pfarreile-
ben interessieren.

Rathausplatz 1, 
97299 Zell am Main

PROGRAMM & ANMELDUNG UNTER:
divinerenovation.org/kurs-setzen
► scannen & anmelden

Veranstalter:
DIVINE RENOVATION 

in Kooperation mit der Untergliederung 
Zell - Leinach, der Pfarreiengemeinschaft St. 
Nikolaus, Südspessart und der Pfarreienge-

meinschaft Veitshöchheim, Dürrbachtal

Ein Tag für die Erneuerung Ihrer Pfarrei 
Samstag, 18. Oktober, Zell a.M., 9:00 - 17:30 Uhr
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Pfarrfeste
Güntersleben 14.09.2025
Sankt Maternus
9:00 Uhr Festgottesdienst danach Festbe-
trieb in der Dürrbachtalhalle

Thüngersheim 28.09.2025
Erzengel Michael
10:00 Uhr Festgottesdienst danach Festbe-
trieb im Pfarrheim und Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Straßenspielen und Baste-
langebot.

Bibelkreise

Thüngersheim
Montag 22.09.25 um 19:00 Uhr 
Pfarrheim
Montag 27.10.25 um 19:00 Uhr 
Pfarrheim

Güntersleben
Montag, 08.09.2025 um 19:30 Uhr
Montag, 06.10.2025 um 19:30 Uhr
Montag, 03.11.2025 um 19:30 Uhr

Margetshöchheim
Dienstag, 02.09.2025
19:30-21 Uhr Pfarrheim

Eucharistische Anbetung

Margetshöchheim
Jeden Freitag 17-18 Uhr 
(ab September wieder)
„Zeit mit Gott“
Pfarrkirche St. Johannes d. T.

Veitshöchheim
Jeden Freitag 17-18 Uhr 
„Zur Mitte kommen“ Kuratie-Kirche

Kinderkirche
Unterdürrbach
Sonntag, 14.09. um 10:30 Uhr 
Sonntag, 12.10. um 10:30  Uhr 

Kuratie
Sonntag, 12.10. um 10:30 Uhr
Sonntag, 23.11. um 10:30 Uhr
Sonntag, 14.12. um 10:30 Uhr

Margetshöchheim
Sonntag, 28.09. um 10:15 Uhr
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Ein schöner Brauch bei der Würzburger Kreuzbergwallfahrt ist es, dass jede Wallfahrerin 
und jeder Wallfahrer ein Heidekränzchen bekommt, mit dem dann das eigene Wallfahrts-
kreuz geschmückt wird. Die Kränzchen werden von ehrenamtlichen Frauen und Männern 

aus verschiedenen Orten im Landkreis ge-
bunden und am Kreuzberg an die Pilger ge-
gen eine Spende abgegeben. Der Erlös geht 
in diesem Jahr an den Herzenswunsch-Kran-
kenwagen der Malteser.

Diesen guten Brauch wollen wir unterstüt-
zen und treffen uns am Donnerstag, 14. Au-
gust 2025 von 17:00 - 19:00 Uhr im Pfarrheim 
Margetshöchheim (hinter der Kirche) zum 
Binden von Kränzchen. Wer lieber Vorarbeit 
leistet und Heidekraut zur Verfügung stellen 
kann, ist genauso willkommen.

Um eine formlose Anmeldung bei Margit 
Lutz (Tel. 0931/464247) wird gebeten.

Heidekränzchen binden 
für die Würzburger Kreuzbergwallfahrer

Foto: Herbert Ehehalt

Wallfahrten
Maria Buchen-Wallfahrt 13.09.
zu Fuß oder mit dem Fahrrad
f Aussendung der Wallfahrer nach Maria 

Buchen (Leinach, CS) 8:00 Uhr 
f Messfeier in Maria Buchen 17:00 Uhr 
Weitere Informationen: Fr. Gersitz (09364-
9171 - Fußwallfahrt) o. Hr. Härth (09364-
3913 - Radwallfahrt)

Käppele-Wallfahrt 14.09.
f Prozession zum Erlabrunner Käppele 

8:30 Uhr ab Pfarrkirche St. Andreas
f Messfeier um 9:30 Uhr
f Prozession zurück zur Kirche mit 

Schlusssegen 10:45 Uhr

Retzbachwallfahrt 21.09.
Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach 
Retzbach. Wir laufen von folgenden Orten 
los. 

f Veitshöchheim 6:00 Uhr Kuratie
f Güntersleben Pfarrkirche 7:30 Uhr
f Thüngersheim Pfarrkirche 8:45 Uhr
f Gottesdienst in Retzbach 10:30 Uhr
Gemeinsam gehen wir nach Retzbach zur 
Wallfahrtskirche „Maria im Grünen Tal“.. 
Den Rückweg organisiert jeder für sich. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Laufen, 
Singen und Beten mit Ihnen und Euch.

Dettelbachwallfahrt 21.09.
f Abfahrt Margarethenhalle nach Rotten-

dorf 6:45 Uhr 
f Fußwallfahrt ab Rottendorf 7:15 Uhr
f Fahrt Bürgerbus ab Margetshöchheim 

nach Dettelbach 9:30 Uhr
f MF in der Wallfahrtskirche 10:45 Uhr
Anmeldung für die Fahrt bei Fam. Götz 
(0931-463666)
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Sa. 02.08. / So 03.08.

St. Vitus 18:00 VAM

Unterdürrbach 18:00 MF

Thüngersheim 18:30 VAM

Leinach CS 18:30 VAM 

Oberdürrbach 9:00 MF

Oberzell 9:00 MF

Margetshöchheim 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF 

Güntersleben 10:00 MF 

Dürrbachau 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF

Sa. 09.08. / So, 10.08.

Dürrbachau 18:00 MF

Güntersleben 18:30 VAM

St. Vitus 9:00 MF

Oberzell 9:00 MF

Leinach SL 9:00 MF 

Margetshöchheim 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Thüngersheim 10:00 MF 

Unterdürrbach 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF 

Zell, Pfarrheim 17:00 MF 

Do. 14.08. / Fr, 15.08.

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 MF 

St. Vitus (Kindergarten) 18:00 VAM 

Thüngersheim 18:30 VAM

Leinach SL 18:30 VAM 

Oberzell 9:00 MF

Margetshöchheim 9:00 MF

Güntersleben 10:00 MF

Thüngersheim 10:00 WGF

Erlabrunn 10:30 MF

Unterdürrbach 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Sa. 16.08. / So, 17.08.

St. Vitus 18:00 VAM

Thüngersheim 18:30 VAM

Leinach CS 18:30 VAM

Oberzell 9:00 MF

Margetshöchheim 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Güntersleben 10:00 MF 

Oberdürrbach 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF

Sa. 23.08. / So, 24.08.

Güntersleben 18:30 VAM

Leinach SL 18:30 VAM

St. Vitus 9:00 MF

Oberzell 9:00 MF

Margetshöchheim 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Thüngersheim 10:00 MF

Dürrbachau 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF

Sa. 30.08. / So, 31.08.

St. Vitus 18:00 VAM

Leinach CS 18:30 VAM

Thüngersheim 18:30 VAM

Margetshöchheim 9:00 MF

Oberzell 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Güntersleben 10:00 MF

Erlabrunn 10:30 MF 

Unterdürrbach 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Übersicht über die Gottesdienste an den Sonn- und 
Feiertagen im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
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Sa. 06.09. / So, 07.09.

St. Vitus 18:00 VAM

Güntersleben 18:30 VAM

Leinach SL 18:30 MF

Erlabrunn 18:30 VAM

Oberzell 9:00 MF 

Oberdürrbach 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Thüngersheim 10:00 MF 

Dürrbachau 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Margetshöchheim 10:30 MF

Unterdürrbach 18:00 WGF

Sa. 13.09. / So, 14.09.

Dürrbachau 18:00 MF

Thüngersheim 18:30 VAM

Erlabrunn (Käppele) 8:30 MF 

St. Vitus 9:00 MF 

Oberzell 9:00 MF

Güntersleben 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Kuratie 10:30 MF

Unterdürrbach 10:30 MF

Margetshöchheim 10:30 MF 

Sa. 20.09. / So, 21.09.

St. Vitus 18:00 VAM

Güntersleben 18:30 VAM

Leinach SL 18:30 VAM 

Unterdürrbach 9:00 MF

Oberzell 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Kuratie 10:30 MF

Oberdürrbach 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 WGF

Sa. 27.09. / So, 28.09.

Margetshöchheim 18:30 VAM

Oberdürrbach 18:00 Taizé-GD

Güntersleben 18:30 VAM

Oberzell 9:00 MF

St. Vitus 9:00 MF

Leinach CS 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Thüngersheim 10:00 MF

Dürrbachau 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF 

Erlabrunn 10:30 MF

Sa. 04.10. / So, 05.10.

St. Vitus 18:00 VAM

Thüngersheim 18:30 VAM

Leinach SL 18:30 VAM

Oberzell 9:00 MF 

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Güntersleben 10:00 MF 

Dürrbachau 10:30 MF

Kuratie 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF

Margetshöchheim 10:30 MF 

Oberdürrbach (Halle) 10:30 MF 

Unterdürrbach 18:00 WGF

Sa. 11.10. / So, 12.10.

Dürrbachau 18:00 MF

Güntersleben 18:30 VAM

Oberzell 9:00 MF

St. Vitus 9:00 MF

Leinach CS 9:00 MF

St. Hedwig (Sen.zentr.) 10:00 WGF

Thüngersheim 10:00 MF

Kuratie 10:30 MF

Unterdürrbach 10:30 MF

Margetshöchheim 10:30 MF

Erlabrunn 10:30 MF

MF = Messfeier / VAM = Vorabendmesse / WGF = Wort-Gottes-Feier / GD = Gottesdienst
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Pfarrer Bernd Steigerwald
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben, 
Tel. 09365 / 9833

Email: bernd.steigerwald@gmx.de

Pfarrbüro Güntersleben
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben
Tel. 09365 / 9833
Fax 09365 / 9633

Sekretärin: Andrea Breunig
Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Email: pfarrei.guentersleben
@bistum-wuerzburg.de

Kolpinghaus
(Pfarrsaal): Tel. 0171 / 9434793

Gemeindereferent Ulrich Nottka
Untere Hauptstraße 12
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 / 812499

Email: ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Thüngersheim
Untere Hauptstr. 12 

97291 Thüngersheim 
Tel. 09364 / 9642

Fax 09364 / 814167
Sekretärin: Birgit Zahn

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Email: pfarrei.thuengersheim
@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten


